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Unterrichtung:
1) Koblenzer Jugendwettbewerb Gitarre 2026
 
Die Musikschule informiert über den Jugendwettbewerb Gitarre 2026 vom 26. bis 27. September
2026 für Teilnehmende bis 19 Jahre. Weitere Informationen sind dem beigefügten Flyer zu
entnehmen.

 
Schirmherrschaft: Oberbürgermeister David Langner

 
Die Gitarrenakademie der Musikschule der Stadt Koblenz wurde vor 25 Jahren ins Leben gerufen,
um junge, aus Stadt und Region stammende Nachwuchsgitarristen bei der Vorbereitung auf
Wettbewerbe (etwa „Jugend musiziert“) und Aufnahmeprüfungen an Hochschulen zu fördern. 

 
Für den Hauptfachunterricht konnte der international bekannte Solist und Musikprofessor Hubert
Käppel gewonnen werden, der damals bereits auf eine 24-jährige Unterrichtstätigkeit an den
Musikhochschulen Köln und Mainz zurückblicken konnte und aus dessen Klasse unzählige

erfolgreiche Solisten, Preisträger und Hochschullehrer hervorgingen. Recht schnell breitete sich der
Ruf der Gitarrenakademie aus, sodass bis heute viele junge Gitarristen aus der ganzen Welt an der
Musikschule der Stadt Koblenz einen bedeutenden Teil ihrer musikalischen Ausbildung absolvieren.
 
Zur nachhaltigen Sicherung der Einrichtung und ihrer dauerhaften Präsenz in der öffentlichen

Wahrnehmung, veranstaltet die Gitarrenakademie der Musikschule der Stadt Koblenz am 26./27.
September 2026 erstmalig einen deutschlandweit ausgeschriebenen Wettbewerb für klassische
Nachwuchsgitarristen. Teilnahmeberechtigt sind Jugendliche bis zu einem Alter von 19 Jahren. Der
Wettbewerb wird in 6 Alterskategorien ausgetragen, das Vortragsprogramm ist frei wählbar, darf aber
nur Solostücke (ohne Begleitung) enthalten. Eine vierköpfige, internationale Jury unter der Leitung
von Prof. Hubert Käppel vergibt Geld- und Sachpreise sowie Meisterkurse, die am zweiten
Wettbewerbstag ganztägig in den Räumlichkeiten der Musikschule der Stadt Koblenz durchgeführt

werden. Die Preisträgerinnen und Preisträger präsentieren sich in einem öffentlichen Konzert am
Samstag, den 26. September um 18:30 Uhr im historischen Rathaussaal der Stadt Koblenz.
 
Weitere Informationen entnehmen Sie gerne unserer Homepage
Jugendwettbewerb Gitarre | Musikschule der Stadt Koblenz
sowie einem Artikel in der aktuellen Ausgabe der Neuen Musikzeitung (nmz)
Interview mit Hubert Käppel zum neuen Gitarrenwettbewerb der Musikschule der Stadt Koblenz Wir
möchten vor allem motivieren | nmz - neue musikzeitung

Anlage: Flyer

https://musikschule.koblenz.de/jugendwettbewerb-gitarre/
https://www.nmz.de/nmz-verbaende/verband-deutscher-musikschulen/wir-moechten-vor-allem-motivieren
https://www.nmz.de/nmz-verbaende/verband-deutscher-musikschulen/wir-moechten-vor-allem-motivieren
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2) Einladung zur Museumsnacht
 
Der Vorsitzende lädt zur 25. Museumsnacht am 05.09.2026 von 19:00 Uhr bis 01:00 Uhr ein.

Am Samstag, dem 5. September 2026, findet von 19 bis 1 Uhr die 25. Museumsnacht Koblenz statt.
Mehr als 30 Museen, Galerien, Ateliers und Pop-up-Locations laden zu einem vielfältigen

Kulturerlebnis ein. Die Museumsnacht wird um 19 Uhr im Foyer des Forum Confluentes durch den
Dezernenten für Bildung und Kultur der Stadt Koblenz, Ingo Schneider, eröffnet. Das Theater
Koblenz ergänzt die Eröffnung mit einem künstlerischen Beitrag. Anlässlich des 25-jährigen

Jubiläums bietet die diesjährige Museumsnacht mehrere besondere Programmpunkte. Hierzu zählen

unter anderem drei kostenfreie Sondervorstellungen der multisensorischen VR-Experience
„NACHT“ des Theater Koblenz im Foyer der PSD Bank, Schlossstraße 13–15. Zudem lädt das
Urban-Art-Event „Across Generations Part II – Panta Rhei(n)“ nach Ehrenbreitstein ein. Sieben
Künstlerinnen und Künstler aus der Region gestalten live ein großformatiges Urban-Art-Wandbild
an der Mauer am Parkplatz des Rhein Museums. Besucherinnen und Besucher können den
Entstehungsprozess unmittelbar verfolgen und mit den Kunstschaffenden ins Gespräch kommen. Das
Projekt knüpft an das im vergangenen Jahr an der Kurt-Schumacher-Brücke realisierte Urban-Art-
Projekt „Across Generations“ an. Das neue Werk verbindet unterschiedliche künstlerische Stile,
Generationen und Perspektiven und nimmt dabei Bezug auf den Rhein sowie auf den Schriftsteller
Joseph Breitbach, dessen Geburtshaus das heutige Rhein-Museum ist.
 
Weitere Informationen sowie die Broschüre sind unter Museumsnacht | KoblenzKultur abrufbar.
 
3) Sommeraktionen zur Leseförderung in der Stadtbibliothek – Lesesommer 2026 und
Vorlese-Sommer 2026
 
Die Stadtbibliothek informiert über den Lesesommer 2026 und den Vorlese-Sommer 2026.

 
Lesesommer 2026
 
Rund 1.000 Kinder nahmen von Juni bis August in der Stadtbibliothek am Lesesommer Rheinland-
Pfalz teil. Mitmachen konnten bei dieser Aktion zur Leseförderung während der Sommerferien alle
zwischen 6 und 16 Jahren. Wer mindestens drei Bücher las und bewertete erhielt eine Urkunde, ein
kleines Geschenk und eine Einladung zur Abschlussveranstaltung mit vielen Mitmachstationen. Die
Teilnehmenden konnten Buchgespräche führen oder Buchchecks, auch online, ausfüllen. Erstmals
angeboten wurde die Möglichkeit zur Erstellung eines Kreativbeitrags. Die meisten Schulen
vermerken die Teilnahme positiv im nächsten Halbjahreszeugnis.

Im Lesesommer-Bestand konnten, auch mithilfe von Landesmitteln und Spenden des Fördervereins

„Lesen und Buch – Freunde der Stadtbibliothek Koblenz“, attraktive Bücher bereitgestellt werden.
Ausleihrenner in diesem Jahr waren beliebte Reihen wie „Gregs Tagebuch“ oder „Die drei
Fragezeichen“.

 
Vorlese-Sommer 2026
 
Im gleichen Zeitraum wurde zudem der Vorlese-Sommer Rheinland-Pfalz in der Stadtbibliothek
angeboten. Dabei drehte sich alles um Bücher und das Vorlesen: Die teilnehmenden Kinder im
Kindergartenalter konnten Bilderbücher und Vorlesebücher in der Stadtbibliothek ausleihen und
sollten diese von ihren Vorlesepaten, Eltern oder der Familie vorgelesen bekommen. 
Bei mindestens drei vorgelesenen Büchern und einem gemalten Bild zum Lieblingsbuch bekamen
die Kinder als Anerkennung eine Urkunde, ein kleines Geschenk sowie eine Eintrittskarte zur
Abschlussveranstaltung mit einem Figurentheater. Insgesamt nahmen rund 170 Mädchen und Jungen
in diesem Jahr mit ihren Vorlesenden teil.
Die landesweiten Leseförderaktionen werden vom Landesbibliothekszentrum Rheinland-Pfalz
unterstützt. 

https://kultur.koblenz.de/bildende-kunst/museumsnacht/


Seite 3 von 3 aus Vorlage: UV/0196/2026

 
4) Auszeichnung „Orte der Demokratie- Geschichte“

 
Demokratiegeschichte: Landtag zeichnet Rittersturz Koblenz aus
 
Der Rittersturz wird „Ort der rheinland-pfälzischen Demokratiegeschichte“. Der Landtag
Rheinland-Pfalz, vertreten durch Landtagspräsident Matthias Lammert, zeichnet am Dienstag, 15.
September 2026 um 18 Uhr im Forum Confluentes den geschichtsträchtigen Ort aus. Die
Auszeichnung „Ort der rheinland-pfälzischen Demokratiegeschichte“ wird vom Landtag Rheinland-
Pfalz seit 2024 verliehen. Dabei werden zentrale Orte der Demokratiegeschichte des Bundeslandes
ausgezeichnet. Zuletzt wurden 2025 das Hambacher Schloss als Austragungsort des Hambacher Fests
von 1832 sowie die Fruchthalle in Kaiserslautern, Sitz der „Provisorischen Regierung der Pfalz“

1849, ausgezeichnet.
 
Begleitet wird die Verleihung durch eine Festveranstaltung im Forum Confluentes in Koblenz. Nach
einer Einführung durch Landtagspräsident Matthias Lammert stellt der Journalist Mirko
Drotschmann („MrWissen2Go“) die Geschichte der Rittersturz-Konferenz und deren Bedeutung für

unsere Demokratie vor. In einer Podiumsdiskussion debattieren zudem Mirko Drotschmann, die
Leiterin des Koblenzer Stadtarchivs Dr. Katharina Thielen, Dr. Tim Müller, Referent
„Demokratieland Rheinland-Pfalz“ bei der Landeszentrale für politische Bildung, und Professor Dr.
Harald Biermann, der Präsident der Stiftung Haus der Geschichte der Bundesrepublik Deutschland.
Der Oberbürgermeister der Stadt Koblenz, David Langner, wird ein Grußwort sprechen. 

 
Finanzielle Auswirkungen:
Keine
 
Auswirkungen auf den Klimaschutz:
Keine
 
 




